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Liebe Leserin, lieber Leser

Handeln statt «chären»

Die Kantone sind das Fundament des

Staates. Der Bund ist uberdachende

Klammer ubers Ganze. Das ist

unbestritten. Auch in der Energie- und

Klimafrage gibt es aber zwischen
Bund und Kantonen Dutzende von

Berührungspunkten Und Schnittstellen,

die gemäss der bewährten Kom-

petenzenzuteilung zu losen sind

Deshalb braucht es die gemeinsame
Erarbeitung von Strategien und

Erkenntnissen Beispiel1 Aus Sicht der

nationalen Klimapolitik und der neuen

Effizienzstrategie ist die Gebäudefrage

zentral und eine beschleunigte

Sanierung des Schweizer Gebäudeparks

dringlich. Auf Bundesebene

kann man diese Frage nicht einfach

ausklammern, weil die Kantone für
Gebäudefragen gemäss Bundesverfassung

«vor allem» zuständig sind.

Es bedarf deshalb jetzt eines
nationalen Gebäudesanierungsprogramms.

Bund und Kantone müssen

zusammensitzen, ja zusammenspannen.

Der Bund ist zuständig für die

Finanzierung und die gesetzlichen

Rahmenbedingungen, die Kantone

fur die konkrete Ausgestaltung eines

gezielten und effizienten Förderprogramms.

Man mache also die Strate-
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4

gie und die Spielregeln gemeinsam

aus Nur so kommt man in der
modernen Schweiz zu Losungen

Gift für einen solchen Prozess der

«Kooperation» sind Richtungskampfe

um Kompetenzen und «Gchär» über

die Frage, ob der Föderalismus damit
bereits in Gefahr sei. Er ist es nicht,

er hat eine grosse Chance Aber nur

dann, wenn er den Bund als Plattform

und Koordinationsinstrument nutzt
und wenn Synergien ausgenutzt werden

Klima-und Energiefragen hören

nämlich weder an der Kantons- noch

an der Landesgrenze auf

Michael Kaufmann

Vizedirektor Bundesamt

fur Energie (BFE)
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